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Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 
gemäß § 96 der Geschäftsordnung 


zu dem Gesetzentwurf der Bundesregierung 
— Drucksachen 12/5439, 12/7385 — 

Entwurf eines Gesetzes über den Beitritt der Griechischen Republik 
zur Westeuropäischen Union und über die assoziierte Mitgiiedschaft 
der Republik Isiand, des Königreichs Norwegen und der Republik Türkei 
in der Westeuropäischen Union 


Bericht der Abgeordneten Dr. Kiaus Rose, Dr. Sigrid Hoth und Ernst Waitemathe 


Mit dem Gesetzentwurf ist beabsichtigt, die vertragli- 
chen Voraussetzungen nach Artikel 59 Abs. 2 Satz 1 
des Grundgesetzes zu schaffen, daß die Griechische 
Republik der Westeuropäischen Union (WEU) beitre- 
ten sowie die Republik Island, das Königreich Norwe- 
gen und die Republik Türkei mit dem am 20. Novem- 
ber 1992 Unterzeichneten Protokoll assoziierte Mit- 
gheder der WEU werden können. 

Bisher beträgt der deutsche Anteil am WEU-Haushalt 
noch 17 V. H.; er wird aus Mitteln des Auswärtigen 
Amtes gestellt. 

Mit dem Beitritt Griechenlands zur WEU sowie der 
Assoziierung Islands, Norwegens und der Türkei wird 
nach derzeitigem Verhandlungsstand der deutsche 
Anteil am WEU-Haushalt 16,75 v. H. betragen. Im 
Vorblatt zu dem Gesetzentwurf wird unter D. Kosten 
noch ein höherer deutscher Anteil als 17 v. H. am 
WEU-Haushalt nicht ausgeschlossen, falls als Bezugs- 
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grundlage das Bruttosozialprodukt der Mitgliedstaa- 
ten für die Ermittlimg des deutschen Anteils herange- 
zogen werden würde. Dies ist nicht geschehen. 

Etwaigen durch den Beitritt bzw. die Assoziierung 
entstehenden Mehrkosten stünden höhere Einnah- 
men der WEU aufgrund der Beiträge Griechenlands 
und der assoziierten Länder zu den WEU- Haushalten 
gegenüber. 

Die Finanzplanung des Bundes für die Folgejahre ist 
entsprechend fortzuschreiben. 

Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltstage des 
Bundes vereinbar. 

Dieser Bericht wird imter dem Vorbehalt erteilt, daß 
der federführende Auswärtige Ausschuß keine Ände- 
rungen mit wesentlichen haushaltsmäßigen Auswir- 
kungen empfiehlt. 


Dr. Sigrid Hoth Emst Waltemathe 

Berichterstatterin Berichterstatter 
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